
»> emp-Konzept für Schulungsmaßnahmen

Hamburg - Die Handelsgruppe emp hat ein Konzept für die weiterbildung
von Mitarbeitern in Videotheken erarbeitet. Die schulungsmaßnahmen
sollen vor allem die Beratungskompetenz von Aushilfen verbessern.

schiedenen Orten Deutschlands
sollen die Seminare angeboten
werden. Offizieller Startschuss der
Weiterbildungsaktion war arn 1.
April in Harnburg. Die Mitarbeiter
mehrerer Videotheken werden je-
weils an einem Ort zusarnmenge-
fiihrt. Die Kosten pro Mitarbeiter
betragen 25 Euro.Anmeldeformu-
lare sind beim ND erhältlich. Zur
Finanzierung der Schulungsmaß-
nahmen hatte die emp bei der Film-
förderungsanstalt (FF A) einen För-
derantrag gestellt, den die zustän-
dige Vergabekomrnission arn 25.
März positiv beschied. Die FFA
stellt fur das Projekt 22.500 Euro

zurVerrugung. jr

Inden deutschen Vi-
deotheken sind rund
30.000 Mitarbeiter
beschäftigt. Ein Groß-
teil davon sind Teil-
zeitkräfte und Aushil-
fen. "Vor allem fiir
diese Gruppe besteht
Schulungsbedarf in
Hinblick auf den Um-
gang mit Kunden", er- Bestandteil des Intensivseminars: Wie
läutert Andre Meyer, verhalten sich Mitarbeiter bei Reklamationen?

Sales & Marketing Di-
rector der Handelsgruppe emp.
Das dafiir erarbeitete Konzept sieht
vor, dass Mitarbeiter aus ganz
Deutschland an Intensivseminaren
zur Verbesserung ihrer fachlichen
Beratungsqualität teilnehmen kön-
nen. Schwerpunkt der Schulungen
ist das Erlernen moderner Kom-
munikationstechniken im Video-
thekenalltag. Zur Sprache kom-
men unter anderem Erstkontakt
mit Kunden, Aufbau von Bezie-

hungen, Fragetechniken, Körper-
sprache, aktives Verkaufen, Reagie-
ren auf unzufriedene Kunden und
vieles mehr. Die Teilnehmer trai-
nieren die entsprechenden Techni-
ken in praktischen Übungen und
erhalten nach einem Abschlusstest
ein Zeugnis. Geleitet werden die

Seminare von Joachim Sturm,
Organisationsberater und Perso-
naltrainer, der über mehrjährige
Ausbildungserfahrung in Video-
theken verfügt. In 20 bis 30 ver-


